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Die Sanierung Europas.
. . mr . London, 38. Jan . Reuter meldet : Es ist wahr-
fchelnlkch, daß eine internationale Konfe¬
renz  veranstaltet wird , um . über  Maßnahmen zur
Festigung der Finanzlage Europas zu beraten . Man
mit es jedoch für unwahrscheinlich,  daß eine so-
s o r t l g e V e sse r u n g der Währung die Folge da¬
von sem wird . Die Maßnahme , die vielleicht getroffen
wird , ist die Gewährung eines Kredits an andere
europäische Länder.

mz. Rotterdam . 30. Jan . (Drahtbericht .) Laut
„Nleuwe Rotterd . Courant ^ hatte der Mitarbeiter der
„Pall Mall Gazette" emr llnrerredung mit Londoner
City -Bankiers und Kaufleuten über die durch den Tief¬
stand der Währung geschaffene ernste Lage . Man
stimmte überein , daß die e i n z i g e R e t t u n g die
Zunahme der industriellen Erzeugung rind eine größere
Sparsamkeit bei dem Verbrailch der Vorräte fei. Ein
Bankier erklärte , man müsse bei der Wurzel beginnen
und die Welterzeugung in Gang bringen,
indem man den Völkern Mitteleuropas helfe, wieder zu
arbeiten . _

Der Völkerbund.
Eine Feier in der Sorbonne.

irz . P - ri«. 30. Fan . (Havas .) Der Präsident oer
Republik P o i n r a t 4 präsidierte heute in der Sorbonne
einer Feier , welche zu Ebrcn des Völkerbundes organisiert
Wochen war und in deren Verlaus zablreiche Reden gehalten
warten . Alk erster svvach der Präsident des Senats und
Prästdent der französischen Vereinigung für den Völkerbund.
In seiner Rode führte er aus , wie der Völkerbund lauge Zeit
für einen pbantastischen Traum gehalten worden sei, für
dessen Vcrnirklichnnq indessen die Schrecken des letzten
Krieges die Ve-enlassvng gegeben hätten . Bei dem ersten
Zusc-mmentreten des Notes des Völkerbundes sei als einziger
Beschluss die Abgrenzung deS Saarbeckens  gefaßt
worden. Der demnäckistige Beitritt der Vereinigten
Staaten  sei zu ersoffen . Nächsten Monat finde die zweite
Versammlung des Rates in London statt . Damit ine Negie¬
rungen ton der einmütigen Gesinnung der Völker getragen
werten , seien drei Aufgaben  zu erfüllen : 1. Ausführung
des Vertrages im Geiste der Gerechtigkeit und Überzeugung
der Besiegten, daß do.S Recht über der Gewalt steht. 2.
Schaffung einer internationalen Solidarität auf dem Gebiete
der Arbeit an Stelle der internationalen Konkurrenz . 3.
Schaffung einer internationalen geistigen und moralischen
Einbett . Die nöt-ge Propaganda müsse durch die Schule er¬
folgen. Acute würden in sämtlichen Schulen Frankreichs die
Hauptjtrllen der in der Sorbonne gehaltenen Reden verlesen.

Die Abstimmung kn Nordschkeswkq.
mz Flensburg . 30. Fan . iDrahtbericht .) Der

deutsche Ausschuß für das Herzogtum teilt mit , daß die
Abstimmung in der e r :l e n Z o n e am 1 0. F e b r u a r
stattfindet . Die Fahrscheine gelten bereit - von
i . Februar an , doch wird für Unterkunst und Ver¬
pflegung erst vom 7. Februar gesorgt. Diejenigen , die
nicht Verwandte oder Bekannte besuche,! und bei die¬
sen Unterkunst und Verpflegung finden können, wer¬
den gut tun , nicht vor dem 8. Februar in das Abstim¬
mungsgebiet einzureisen.

Ausweisung des Flensburger Oberbürgermeisters.
Dr . Flensburg . 30. Jan . Der bisherige Ober¬

bürgermeister von Flensburg . Dr . Todfon,  erhielt
von der Internationalen Kommission den Befehl bis
Sonntag , 6 Uhr, das Abstimmungsgebiet zu verlassen.

Marineabschied von Danzig.
mz.  Danzig , PO. Ion . Der Chef der Admiralität v. Trocha

richtete an den Oberbürgermeister Sahn ein Abschi edstele-
granrm , in dem er au - führt , die Marin « denke in Trauer
und Treue  der alten Seestadt Danzig . In unverbrüchlich
treuem Gedächtnis werde ihr Andenken stets in der Marine
leben.

•
mz  Danzig , 30. Jan . £ »ute früh ist ein englisches

Vorkommando  von 20 Offizieren und 150 Mann ein-
getrvsfeu. _ ___ __

Die Neutralität der Schweiz.
mz. Bern , 28. Jan . tDralstbericht .) Zu der be¬

reits von Havas mitgeteiltcn Entscheidung, daß die
von dem Schweizer Bundesnit hinsichtlich der F o r t-
d a u e r d e r .N e u t r a ! i 1r der Schweiz nach ibrem
Eintritt in den Völkerbund und der ihr zugebilligten
Frist von zwei Monaten gemachten Vorbehalte dem
Völkerbundsrat unterbreitet werden würde , nimmt
das poutikche Departement Stellung , indem es sagt:
Vertreter der Schweiz haben am 20. d. M . den Stand-
Punkt der Schweizer Regierung oo: oem Obersten Rat
dargelegt , der jedoch eine Entscheidung nicht mehr
treffen konnte, da er sich in Auslösung befand . Eine

g":rn in Bern eingegaugene Rote der SchweizerY>e->tschaft- in Paris beitüti .R die bereits mitgeteilte
lcheidung der Lotschafrerkonfereaz. Da der Bun¬

desrat die die Neutralität des Landes berührenden
prägen als Lebenssragen betrachtet , wird er auch in
Zukunft denselben seine wachsame Aufmerksamkeit
schenken und alle Maßnahmen treffen , um die beson-
dereLagederSchmeiz  vor dem Rate des Vökier-
bundes von neuem darzvlegen und in wirksamer Weise
vertreten zu kaffen. Besprecht!agen mtt Persönlichkeiten
in Paris kaffen erhoffen, daß die besondere Lage un¬
seres Landes Berücksichtigttngfinde

Die Jugoslawen.
mz.  Paris , 30. Inn . In der Antwort der serbisch-kroatisch-

sloweni' chen Regierung auf das Ultimatum des Obersten
Rates ht' .tzt -es u. a. : Sie betrachtet die Mitteilung vom 20. 1.
als einen freundschaftlichen Vorschlag  und nicht
als eiiien kakgorEcken Bekehl. S ' e hält sich für berechtigt,
Abänderungen vorzuschlagen, die das allgemeine Interesse
und die Besorgnisse eingebcn, die freundschaftlichen Beziehun¬
gen mit den benachbarten Staaten aufrecht zu erhalten . Dcs --
hast> erbietet sie sich, die Lösung der Streitfrage entweder
einem Schiedsgericht  oder einem Plebiszit  zu
unterstellen. Sie kann aber nrcht verstehen, wie ein zwich-» >
drei Machten ohne ihre Mitarbeit abgeschlossener Vertrag auf
sie ang, wendet werden kann. Der Vorschlag einer kate¬
gorische» Annahme oder Nichtannahme kann sie nicht in ihrer
Gesamtheit annehmen und hofft, daß die Negierung er¬
mächtigt wird, Vorschläge zu unterbresten . Sie sieht sich ge¬
nötigt hervorzubeben, daß fiir die Räumung der Stadt
Fiume und Zara,  aus denen unabhängige Staaten ge¬
bildet werden sollen, keine Sicherheit  geboten ist. Die
kärglichen Ereignisse hätten bewiesen, daß die Kommandanten
der Truppen , die diese Deb-ete beseht halten , sich nicht an die
Weisungen ihrer Regierungen halten . Die serbische Regie¬
rung habe bisher größte Mäßigung gezeigt und sei auch unter
den beikclsten Umständen geneigt , die bestehenden Schwierig¬
keiten in belsöhnlichem. und freundschaftlichem Geiste zu be¬
handeln.

Preußische Landesversammlung.
mz. Berlin , >0 Januar.

Nach Eröffnung der Sitzung teilte die Regierung in Be-
antwortung kleiner Anfragen mit, daß ihr von Verschiebun¬
gen von militärischen Lcderwaren ins Ausland nichts bekannt
sei. — Es folgt :m Zusammenhang mit den gestrigen for¬
mellen Ar.fragetl. brtr . die Aufrechterhaltung der
öffentlichen Ordnung  und die lebenswichtigen Be¬
triebe lEfienbohnwerkstätten ), die Beratung des Antrags
Paul Ho' fmann Ul. S .) auf Aufhebung des Belage¬
rungszustandes.  Bei der Bespreclmnq kam eS zu
großen Lärmszenen,  als Minister Heine  sich scharf
gegen die Politik der Unabhängigen wandte . Die Unab¬
hängigen erhöhen minutenlangen Lärm , nannten den
Minister einen Verleumder und Lügner und forderten Be-
iveise. Da der Minister sich nicht Gehör verschaffen konnte,
wurde die Sitzung auf eine Viertelstunde unter¬
brochen.  Nach Wiederaufnahme wurde die Beratung zu
Ende genchrt. — Ncjchste Sitzung Samstag 12 Uhr : Fort¬
setzung und Vorlage, betr. Auseinandersetzung zwischen dent
Staate und dem Hause Hohenzollern. — Schluß 6 Uhr.

Die Jungtürken über dke Beteiligung der Türke» am
Weltkriege.

mz. Saloniki , 30. Jan . General M ustafa-
Kemal - Pascha,  der Führer der jungtürkischen Be¬
wegung in Anatolien , hielt in Angora eine Rede, aus
der hervorgeht, daß das ganze türkische Volk
zum Mitmachen an der Seite Deutschlands war und
daß die Urheber des Krieges nicht bestraft  wer¬
den sollen. _

Die Lage im fernen Osten.
mz. Rotterdam , 30. Jan . Laut „Telegraaf " meldet

die „Times " aus Chardin , daß die Tschechen noch
15000 Mann  in Sibirien stehen haben , die sich in
einer schwierigen Lage  befinden , da das ganze
Land bolschewistisch ist. Eme polnische Division
in Stärke von 5000 Wann meuterte.  Die Offiziere
wurden ermordet  und die Mannschaften gingen zu
den Bolschewisten über. Acht amerikanische und zwei
englische Offiziere sollen den Bolschewisten in die Hände
gefallen sein. Die ganze Bevölkerung  scheint
den Bolschewismus ainunsbmen . Japanische und
bolschewistische Befehlshaber sind in Rikolsk, 80 Kilo¬
meter nördlich von Wladiwostok , zufammengetrofsen
und übereinqekommen, daß der japanische Befehlshaber
den Bahnhof und der bolschewistische Befehlshaber die
Fabriken der Stadt verwalten solle.

W . T.-B. Charbiu . 31. Jan . (Drahtbericht . Havas .)
Die transsibirische Eisenbahn  nach Uffuri
ist seit 14 Tassen nicht mehr in Betrieb . Die Kohlen¬
gruben . die diese Eisenbahn versorgen , sind den Revo¬
lutionären kn die Hände gefallen . -

China und Japan.
mz. Annapolis , 30. Jan . (Fanksornch ) Die „New

Aork Times " meldef ans Peking , daß das chinesische
Kabinett sich aestern entschied, nicht in Verhandlungen
mit Japan über die Wiederabtretung Echantungs ein¬

zutreten , da eine solche Aktton der Annahme des Ver¬
sailler Vertrages gleichkoinrnen würde.

Der nächste Krieg — im Stillen Ozean,
mz. Haag , 30 Jan . Der ..Nieuwe Courant " meldet

drahtlos aus London : Der australische Premierminister
Hughes hat in einer Rede tn Melbourne gesagt, der
nächste  Krieg  bricht wahrscheinlich im Stillen
Ozean  aus . Er erklärte : Wir müssen bereit sein,
um zu sagen: Bis hierher und nicht weiter . Australien
ln von Ländern umringt , die gierig auf es seben.

Deutschland.
Die Zahlung der Gefangenenlöhnung.

mz. Berlin , 30. Jan . Im Stcratshaushaltsausscknß
der preußischen Landesoersammlung wurde der sozial¬
demokratische Antrag auf Zahlung der Gefangenen-
löhung ohne Prüfung der .Bedürftigkeit
angenommen. Es wurde darauf hingewicssn . daß gerade
auf dem Lande  die Verhältnisse der Angehörigen
der Kriegsgefangenen außerordentlich schlecht seien, weil
dort diesen Familien gegenüber kein soziales Verständ¬
nis entgegengebracht würde . Die Staatsregieruna soll
erstickt werden, beim Reiche dahtn zu wirken, daß der
Notstand der Kriegsbeschädigten , der Hinterbliebenen
und der Gefangenen möglichst schnell behoben wird.

Das Neichsverwertungsamt.
Br . Berlin . 27. Jan . (Gig .Drahtbericht .) Wie

wir hören, findet heut - nn Neichsverwertungsamt eine
Sitzung statt , in der die bereits seit längerer Zeit be¬
absichtigte Umwandlung des Reichsverwertungsamtes
in eine Treuhandakticngesellsckaft beschlossen werden
soll. Die Umwandlung hat sich als wünschenswert er¬
geben, da die Aufgaben , die dem Neichsverwertungsamt
zugefallen waren , demnächst als erledigt gelten toniien.

Der Prozess gegen Hauptmann v. Kessel,
mz. Berlin , 30. Jan . (Drahtbec -cht.) Gegen on,

Hauvtmnr.n v. Kessel erging die Anklag -Verfügung, weil er
:m Mai und Juni durch Mißbrauch seiner Dienstgewalt
seinen Untergebenen, den Oberleutnant Markoh, zu uner-
laulter Entfernung vorsätzlich bestimmte , weil er am 6. Juni
tor dem Gericht ein wissentlich falsches Ze rpiis mit dem' Eid
kckrüftiyte und weil er den Pfrrrer Rnmp zuir. Zweikampf
ir.it tödlichen Waffen bcransgefordert q.it '. Di - Hauptver-
bantlung beginnt am 6. Februar . Das Aersiihren gegen
v. Kessel,. so weit sein« Mitsäpuld an der Erschießung von
20 Angehörigen der Bolksimirinedivision in Frage kommt,
wurde nach Maßgabe der Ergebnisse aus der Verhandlung
gegen Merlch eingestellt.

Kleine politische Nachrichten.
Im k-ahetischen Landtag teilte VerkehcSminister ven

Fraucvdorfer mit, daß die bayerischen Eisenbahnen
für -91!>mit einem Verlust  von 600 Millionen Mark ob-
schließen. Er wicS dabei auf die vreußischrn Eisenbabuen
hin, die fiir 191f. ein Defizit von 6 Milliarden Mark ans-
weisen.

Bei der Fortsetzung der Beratung des Reichs st euer-
gesetzeS  im Steuerausschuß der Nationalversammlung
wurden die noch ausstchenden Paragraphen de? Gesetzes ohne
wesentliche Atchernngen angenommen , so daß der Entwurf
des ReichSeirikommensteuieroesetzeSin ejcstec Lesung wrae-
uommcii worden ist.

T - r Reichspräsident empfing den chiletrischen außer- '
ordci.tlichen Gesandten und Minister Dr . Cruchaga Tococnal
zur Entgegennahme seines Beglaubigungsschreibens . Der
ReichSminilter des Auswärtigen war zugegen.

Zur Erledigung oller Fragen , die mit dem Wohn-, Dau-
n-.id Verkehrswesen im rbeinisch-westsälischen Jndustciebezirk
zusammenhängen, soll ein besorrderer Zweckv-röand gegcündecwerden.

Der Chef der Admiralität v. Trotha  ist zur Be¬
grüßung der Internierten von der ber Scapa -Flow versenkten
Flotte in Wilhelmshaven eingetroffcn.

Laut „B. L.-A." muß die Bremer Lulkanwerft
wegen Kehlenmangels ihre Betriebe bis auf weiteres
schließen.

Ausland.
Lfterreich.

mz. Tie ungarischen Kommnnisten . Pari » , 80 . Jin.
HavaS meldet nufffiien  vom 28. Januar : In der National-
verfc-mmlu.ng erklärte Staatssekretär Eldersch auf verschie-
tene Jliterpellationeu , daß acht Kommunisten , deren Aus-
lieferung Ungarn nicht verlangt hat , wieder ln Freiheit ge¬
setzt wurden. Bcla .fkun. Bettelheim und die anderen er-
krankten Kommunisten werden nach ihrer Wiedecherstelluna
in den Hospitälcln von neuem interniert werden.

Frankreich.
Dz Ausserordentliche Promotionen für dir Ehrenlegion.

dgriS,  28 . J «n. sDrahtbericht . Havas .) In der von
Poincarö prässdicrten Ministerversammlung heut« vormittag
wurde die Einbringung einer Gesetzesvorlage beschlossen, wo-
dura, Personen , die sich während d«S Krieges besondere Pev-
drerste erworben haben , durch eure außerordentliche Pr » ,
motwn in die Ehreuiegian aufgutammgu P^ in
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England.
Wz.  Dir Nevrganlsatisn dcS HeerrS. London,  30. Jan.

Dir neuen . durch Herrn Churchill vorgeschlagencn
Reoraai isatwnrn de» La:ii>l,cercs seinen vom Kabinett end¬
gültig gngenemnen gx« fein - In der nächsten Sitzung wirr
er die HanptUnien dem Kabinett vorlegen . \

mr Ter Rücktritt VnrneS . L o n d o n , 30. Jan . <HavaS.,
Die Demissiv » de« Ministers der Arbeiterpartei , Barne », wird
als ein schwerer Stchtag für die Koalition betrachtet. Wenn
sich, wie es den Stilrf* :« hat , die drei anderen ArbeitSmrm,tcr
ebenfalls zuiöckziehen , geht die Koalition leben Scheine » der
Arbriterverdektung veilustig.

Skandinavien.
mr. Detrkrl'Srkte in Norwegen. Kopenhagen.

30. Jan . .National Tidende" meldet an» Shnil .ama : Die
Z'kinderlieit der Arbeiterkommiffionvon 19,8 hat einen Vor-
schlag m.Sgeoibeitet, wonach in allen industriellen Betrieben
Nonvegen». die mindestens 50 Arbeiter beschäftigen durch
Gesetz Betriebsräte  eingeführt werden, die aus Ver-
treten-, rer Arbeiigelwr. Beamten und Arbeitern zusammen-
gese?t sein sollen. Die De.triel'-Srnte sollen ausschlichlich be-
ratende Bol!macht l« ben. Im Gegensatz zu dem Vorschlag
der Mebrbeit der Kommission wird nicht die Elnsetzung von
Bezirks- und LunteSrären vorgcschlagen.

ysmerika.
Br.  Die Präfidentschaftkfrage. Pari », 24. Jan. DaS

.Echo de Pari »" bringt die Nachricht, das; Hoover sichbe.
reit erklärt  bot, eine Kandidattir fnr d?e P ca sdde»tickest

tiocit'CTn crrt̂ u-ivcfvnvc’ii.

Wiesbadener Nachrichten.
Politische Versammlung.

Di « Feinde der Republik ", so laittiete da» Thema.
d-is "<i!ellenn abcmd <ru-f Ber « .n!asstmg de-r s o z i a Id emot r a -
t i sAe a Partei  ftn überfüll ttn GetoerkichastShaiû da»
Mitglied der deneftcken Ncttiona 'lvcrs«mimlung Porteis <krcch<rr
Röhile  mit besonders guter Nednergode,beha »°dette. Sr
Milderte die wnukMitv Sitmitisn , me ht wach.der Reoolnstwn
g -schgstfonn« r. und brib d e Schwierigkeiten hnvor , da» Reich
aus dm n« len Gvu.nSl«gen «cgcnüiber seinem ^ 'npen von
rechts utixd vom links siche.rzusiellen . Ter Nednerwm .diesch
mit viel Tempewamerst u>nd triftigen Dewrusgruii 'den besonders
tchvrf gagcn die Un-arbbängizen, denen es an Bckenmermut
fcchle md die, nur um die schwere Bevcnstwortimg nicht mit-
tvogem zu bucsurtMX, der Negierung fern bl eben . Er  vcr-
teid »tte die jetzige an:« Sozialdemokraten , Demokraten und
Zemruim qidildete Regierumg , eine K« >l tionSiegierung , wie
sie in ähnlicher Zu-saiinmensehmmg bereits 17
und) pries DeutschtamÄ als das freieste Land der GegenwaM.
So lang« die Soziekdemokrat 'e nicht die aibsslute Mehrhet im
Volke lade , golxe eö keinem anderen Ausweg , ats mit den ubr,-
ryen Parteien in dom Teil der FordemuiNgm, zusammenzugehen.
d-e sich mit den sozialdemokratischen deckten. Es se, abcr ge-
rade û Vewrat am Sozial,SmarS und der Arbeiterklasse, fetzt.
,n lder schwersten Zeft der Wiede ravst rickstung des Vaterlandes,
den Führern i>» dem Rücken zu fallen , _ wie dies die .Unab-
chüngf«ten tun und durch; Dai!>od-eoe rm -Euenl >»rhnbetrwb, Beng-
abbeiterstreikS und TcrvoriSmuS die bi«lwr:gem Errumgen-
schxiften aul petitischem ,nnd sozial-inn Gehret zu gefährden
bezw . durch vliiidwilitige ?lgitation für den Generakstreik die
Rmieruno zurmC-iu-rz m  bringen . In diesem Aufammendang
betonte der Slcldner, datz die Regiermn « alle zur Vern 'girng
sivtzowde Gewalt beiimtzen werte , um .-MxAttatige AelSichre.trm-
qcm nfederzuikampfen und khrib wiiter silarkenn Betsall hervor , nrsi
der vielgeke.swnie NoSke m der Geschichte des dniftcyen Volkes
crrlöÄ ci)rl'.eher u»n£) vonnrnsti -g-er dcwtIevu
werde, als d «S jetzt vielfach geschehe. Dm Redner erörterte
da>nm de wi-nrschastliche Lage , wobei er bftondcr -- betonte , datz
bv-- gesamte Volk, iwmi er «m ehrliches Bestveben habe,
wieder zur Mut « zu konimem. arbeitsam Haixd anlegen müsse.
A'vlxl 't s«ei EOiZlü̂lHinkuLu»nd ^ AMeii.
Redner erntete zwn Schlntz seiner AuSführumgen lebha,ftem.
lanEilMeichen Beifall . — In . der folgendem Auchpwche
kaman auch noch Redner der Kommunisten und Unabhängigen
zum Wort , die ichvon gegenteiligen Standpunkt vertraten , e.

— Der nächste 53. Kommunallandtagde» Regierungsbezirks
Wiesbaden rrlitO sich in erster Linie mit der Neeiwahl des
Lan.de ÄnuptmammS in Nassa -.l uiD msi der Wahl zweier Lan¬
de Saite cm Stell « der im Feld gefasteiwn Landesrate
Sch,noch und T^ Iei'.buvg zu befasiem haben .^ Autzevdem
wird er über finangiell « Amgelegenleitcm, mSdeiondeve nber
die BczirkSalgaLe . die seither 7^ Prozent betragen l>at undtn l>cn
Ri'/estaiird tteteniüxm LandeslxitiptmltmnSKvekch durfte, >me
tchon früher berichtet, nu-c der Stadtrat Dr . W 2 l l in Frank-
fi,rt a M» Icm-istährlges MttFied des Kommlnwll-'ndr.«fS und
hes LandesamSschusseS, im Folge kommen. Er wird die mersten
Stim-men der Mbgevvdvete-n auf sich oereimgen Der ver-
storbene KommiunallanidtagSi'ihgeordiiete Geberm« Justizrat
Dr Geiger (Fvamkfur, a SK.) hatte Wöll schon MT Jahren
di  öen tomnienden Ita für den Besirksverband bezeichnet.
Andere Kand'-daten, wie ier frühere Landrat de? Limbuiger
Kreiser, jetzige RegierwugspchsLx'mt im Liegnitz Bucksiimg,
h,iben kein« 2buSsicht. Wäll ist ein hervvrr-tscnder Verwal-
tirngSbeaimter, kennt als langjähriger » geordneter arrd vor
allem als Mitglied >deS Londcsous-schusieS die Perhrltnsise der
B.-zickS-.i«rwaItr:ng selw gerrom un-d ist gebiirtio au« Nassau.
Er siamernt mes Weitibum wo sein Pater Ginnnsinillehrer ge¬
wesen war, der einer aStcimgesessenem LamdwirtSfa-müie m
Daisbach im UntertaunnS entsprossen ist.. Ans wen d:e WM
der Lamdosräte sollen wird, sk'bt noch dahm, gur diese be den
Stellen Haien sich über hundert Bewerber aus allen Teilen
Prsutzcwk gemeldet.

— Sst etermSßignng nach der HSchstpreiSverochnnng. Di«
Auordmrng des MmisterS für PlsikSwvhIfahrt bestimmt b«.
kmirrtlich, Hatz dir FriedettSmiei « vom Juli 1!>I» Mir um lv
Profit bis höchstens 20 Prozent erhöht werven darf, welchen
Satz der SMaMvat beschl-',ch1. Auf die dieSbcmiglAe Dckamtt.
machung desMieterschutzveveimS Wiesbaden iS da,dt und Land)
wind auch n-n dieser Stelle be-sviiders verwiesen.

_Land und Leute >n Japan . Über dieses Thema sprach
am Don .nrrStagal 'enL im vollbesetzten Saal der städtuchen
Ol>erro,'.lschule <Zi« envi>,igl im Verein für . Studentische
P ol ks uni er ricksiSku rs« Direktor Dr . Höfer.  An itzand zahl¬
reicher wolsgelangetutr Lichtbiilder wurden di« Zuhörer durch
daS japäitische Jmselreich geführt ; 'vom Osten her, euS dem
grosten Land der „Freiheit " k>'inniend , itixl, der Houptttaot
UokvlMna. die aus d̂cm ersten Blick gar nicht den Eindruck einer
M lliomeiistadt macht. Alle Bauten sind nieidrig gehn'lten
wt-geii der groben Erdlwibcmgefahr. Der berühmteste, immer
noch tätige -Puilkam, der Fiidshisama , gibt dem LamdschastSbild
ein chorakterislisckes Slcpvöye. Leider im Zerfall begriffen
stich die Denkmäler alter japanischer Kultnr , die Tempel mit
tvilindenvollen Holzschnitzereien ; ein «roher Test unserer
KviogSgefa-ngemen lxit im diesem Tempeln Unterkunft gefunden.
Weiter git 'g die Reis« a>n monchenlei landschaftlichen Schön-
heitvn vaubci ta» SkaoiiialL ©ißeiwulifl wie bofi  Land , sind

Wie sbadener Tagblatt.
auch die Bewohner . Jahrhundertelange Knecht schuft iuiter
der HorrschUift der Presterkaiie habe» etwas Pevlch>loIsene.S.
ja, wcui lrxöckite stmen, Hinterlistiges in das Wese-n des Japa¬
ners gebreche; lein stereotvpeS LäMln in greude , Schfmerz,
Zorn , Tranen , ,da? nieliiamd zu dr-uten weist, lennzeMicl die
Birtiiosität . die er im Verschleiern seiner innersten Gedanken
ervungen hat. Körf'ersch le .stungSfäbig wie kein zweilcs Volk

Eride — fe !!bs! die Frauen rwrrichten miMsos die amstren»
genidste körperliche Arbeit — besitzen diese zähen, ausdauern¬
den Menschen eine masiuelle 6!eschick!irlcheit, die uns in pr-
itauweu setzt. Bis vor wenige » Jahrzehnten iwch hermettch
aibiiesckllossen von jeder europäischen Kultur , haben sich tnc
Japii -ner mit unglauplichcr Schnelligkeit , nachdcin sre einmal
chre Tore geöffnet liatten , der lieuen Kultur angeptistt, wenn
auch grotesk a.iiui >etei>de ÜbkrgongSerfckieinungen nicht frhtden.
Weinig l>at man hier von ihrem Tre ben in den letzten J »u>-
ron gekört ; bei der unermüdlichen emsigen Tatig .eit dieses
Volles können uns die seiruimjfe » Übervmchungen ivvorstchen.
ES ist am uus . mit kühler und nichterver Nbrrioguiiig dchem
Dingen enlgcgenzusehen . Starker De fall dankte dein bplieb-
iem Redner für seine interessantem Austchrungen w. v.

— 30 Mark für den Doppelzentner Zuckerrüben bezahlt
nunmehr die Zuckerfabrik Frankem >l>al . Was da amS dom
Ka.rtopfe'lbau werden wird , steht auster allein Zweitel . Hösfent-
lch tvevden rechtzeitig geeignete Gi>teiunas-v >teiln getroffen,
onst können wir >920 ein blaues Wuoxder erieben.

— Postgeheimnis , Schcckamt und Finanzamt . Die Pflickst
zur Mitteilung ihrer Kunde » am das Fin -iiip -mt wird be-
kamnt-I ch von der Rcichöaligohenondnuntz nicht bloh den
B,uiken . sondern auch den Postscheckämtern auferlogt Eine
praktische Bodoutoinq IM diese Bestimmung deS h IM jedoch
nicht Di « Sehcckämter veröffensticken bcknnnstich schon ,etzt
Verzeichnisse ihrer Kunden , die also auck, von den Flnanz-
ämtcrn daraus ohne ive teves erseltcn werden koinien. Aus¬
kunft über di« Hölx d<-s Unn'atzes oder der GutbabenS durpem
die Scheckämter jedoch nicht erteilen , tz 18> der ReickiSgbgabeti»
cmdnuing bestimmt ausdrücklich, dxrst für die Post - und Tele-
gncp!>e» be!'örden und Seien Boomten es bei der Niiverlehlich-
keit des Post -, Telegrazstten- und Feruiprech-wbeininissrs ver-
Ickebe. DaS Neichsfinauizininisterinm ist auch >de'r Ansickst.
dost für die Pfliel » der Anzeige ihrer Kmn-de» ein gteichcr Vor-
belMt nich! im Frage käme. Wie eS mitteillt . würde di« Er¬
streckung des Poslgeheiminisses auf die Bekamntgade der Kun-
i-enliste «ine sockst ich unibegrünidete Bevorzwzung >r Inhaber
von Postseleckkonten vor den, Inhabern von Bankkonten dar-
),«Öen. „Sollten nicht schwerwiegende Staats - und Wirt-
lch>aistsmt>eressen v̂erletzt und sollt« nicht inSbriondeve die gleich-
inästige BclMidlwiig der Steiierpsl chtigen gesähvdet werden.
>'o müfte die Anzeigenpflicht lückenlos bei allem Emrrichrruigen
duwchgefichrt « »erden."

— Herrenlose Schirbrrware . A,'.rS Höchst« a. M . wird rmS
berichtet : Den Schsiebern und Sckilcchhändlern rückt, unsere
Polizei jetzt energisch zu Leibe . Alles , nv-4 mjl der Eiseubal >i
liier »„ kommt und graste Pakete metsrikrt. must sich ück»er den
Jnbailt und die Herkunft der Waren ariisreiien . Desgleichen
wird der Gcwerlwjchcin v» langt . Tahei kommt ek jetzt täg¬
lich  vor , >dast Pakete in den Eisenbahnwagen
herrenlos  sind , da sich, in der Furch'! vor Strafe , der
Eigentümer nickst meldet . Groste Menw 'n Speck. Schokolade,
Schmailz. Zigcrvette» usw. wevdrw aus diese Drisi lxckchlog-
nahmt . Durch düse tägkichn Streifen wird der illegitime
Handel ganz erheblich eingeschränkt.

— Prrmisrtr Pakete auS Amerika . Postamt !-ch wird an«
'Herlin mistgeteilt : Die Nachfragen nach den, Verbleib von
Paketen aus Amerika gehen bei der Post, br-sonders - in tzam-
brstvg, in solcher Zähl «in. drh sie kam,, .noch reget reckst bearbei-
!>et werden können. Dies ist haM'tsächlich darauf zurückzu-
führen , hast die deich'ckpn Empfänger mit cstier viet zu kurzen
Besörder-ungSdalUier rcchren . Bon der Ei«iHefer;>ng in den
Vereinigten Staastvn bis zur Ankunft am deutschen Bcstinr-
munysort vergelten infolge der vevminderteir Beförderun »iS-
gcrogenhktdm. der Denutzu-nq von Dampttchiften . die wirter-
wegS noch cmldeve Hafenorte anlnufen und dort oft längere
Zeist veo>r« i!eri. sowie i>i,folge von Verzögerungen bei der Be-
cwbeitrnig der Pakete , die naturgcnräst drnck dcrS gleichzeitige
Euitreffcn in umzeberieren Massen von ArrSlandSixikeian ent-
jtcklan, nach den gemachsten Crsälwungen tzruftg 8 bi« 10
Wvckstn, tviihrend die Anfragen sich meislcns ruf Pakete be-
zicklicn» die ka-rim 4 Wackren unterwegs find, llnter diesen Urn-
Itänden kömren nur sotckst Anfragen auf Erfolg veckmen. di«
frühestens 8 bis ick Wochen nach Einlieferruig des Paket ? alb-
gel-assen werden und — uegon .der in die Hunderttau sende
gehenden ZcM der Pakete — genaue Angaben über den Drg
der Abstmdrmq un>d, weirn nrh;l »h, den No.inen deS Br'förde-
iumgSdampterS enthalten . Falls der Empfänger hierüber
keftre Sdrchrrichztcn ixsi , fetzt er sich zur EnAei .ttl.ng von Nach-
forschungem zrvcckmähig mist dem Alsender in Derbindurig.
Wie lange die Beförderung tum Paketen unter Umständen
deinern kann, dafür mag «uS De fpiek dienen, d-rst der im Okto¬
ber von Nerv Aork ailigegcm'gene Dampfer „Bnltonwoed " An-
fentg Ja .n.nar in Hiimbnrg nock; nickst eri,g<'t»o'icn war. Er soll
wegen MuschftrestisckadcnSin e 'nem englische» Hafen liefen;
»her seine vorarissrchstl'cha Ankunft in Hrmourg ist nickst«
kekannt llnter den 90 000 Paketen , d e er kür Deuiickstand cm
Bond hast, befinden sich sickxr Tanse -ide, deretwegen sckv», ver-
aelklich Anfragen cm die Porst gerichch-t worden siich. Dem
Publikum kann aber nur angeraste» werden, die Ankunft der
Pakete mist estrraö n'elu Gednld abzrmvartc'N.

vorberscht « über Kunst , Vorträge und verniandt «».
•  Siüll ° »!sch«c. ScnttsKieatct . Sonntag , den 1. Februar , nachm., bei

i>nsli-h. stb .: .Ave stabre wiedeck'. Ans. z >̂ Uhr Abend, , Ab. A:
Matern « Sutteifli )". Ans. 7 Uhr. Montag, den Ab. A : „Roter

ßrmpe“. Ans. « >/ > Uhr. Dienstag , den ».. Ab C: i .Der Ring res
«„ belunaen- , ! . Tag: „Slegsried" Ans. i  Ufr JJtjtmct ), den 4., Ad. Ist:
Der Bnrbier von Sevilla Hieraus: „Slavstche Brautwerbung". Ans.

(SU, Uhr Donnerstag , den !»., Ab. B: „Gin idealer Ealte ". Ans. 6i/ „ Uhr.
Kniiaa den Ad. D : „Der Ring des Nibelungen", r. Tag: „sstier.
tätnmenmg ". Ans. 4M, Uhr. Samstag , den 7.. Ab. B: „Manon". « nf.
6 Uhr Sonntag , den 8.. nachm., bei ausgeh. Ab.: Sondervorsleilnng. Ein
startenverkaus iindei nicht statt. Abend», Ab. C: „Die Tsardachürftin".

an *'. "'j;r'gnrnj-TI:«at»r. Sonntag , den t. Februar, nachmittag, 3 Uhr,
bowe Prei 'e: ..Schwarzwnldmiivel". Abends 7stlhr : ..Dir Dallarprinzesftn".
Montag den 2., 7 Ubr, halb« Breis«: „Die FSrtterchrisll". Dienstag , dea
3 7 übr - , rie Puppe". Mittwoch, den 4.. 7 Uhr: „Die Dollarpr n,ess!n"
Donnerstag , den S.. 7 Uhr: „Eine BaNnacht". Freitag , den 7 Uhr:
Dir Pnvpe ". Samstag , den 7.. 7 Uhr: „Die Dollarprin es n . Sonntag,

den 8., nachmittags r Uhr, halb, Preise : „Die Forsterchnftl". Abend,
7 )| ft̂ ^ ^ j

* gürhan ». stnfolae Erkrankung des Masikdirefior» Schurscht findet
das süo morgen Sonntag , nachmittags 4 Uhr. anoakiu , Polka-Sjasonie.
(onjctl unter Leitung de« Kurkapellmeifter» Irm- r stoti

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Die Einwohnerzahl Feanksnri».

_ Foanlsnri ». Bl ., 29. Jon . Die Einwobnerrahl de» Stadtkreise»
Franksuri a. N>. kann nach den Feststen,inoen des gotiNlscheu » Mi«, am
l . Januar 1920 Mil rund 458 099 angenommen werde».

*
8§ Eobenhcim. 29. Jan . Der „PUnnergelnngvereln"  hielt

im Gasthaus „stum Taunus " seine Geueraiversammiang. Der Ehor ist us
47 aktive Länger gestiegen. Der Bvrstand setzt 'ich wie svlgl zusammen:
Richard Breitenbach 1. Vorsitzender, Reinhard R'ebergali 2. Bariitze.ider,
Karl Maurer Kassierer, Heinrich Stautzenberger l . Schrsttsührer Karl stand
2 Schriiisiibrel . Georg Schiller Bacherwari, W:lb->m Koch Zeugwar».
Fron, Gros Miigliedwari , Karl Keil und Philipp Beü Beisitzer. 3»
Ebren der gesallencrr Mitglieder wurde eine Ehreniosel im Bereinskoknl
angetracht. — (Uiut D » mplm » lcht » e dar Stabt Wie » »

Abcnli -DsAsa 'ke. VlnN.

Las Ungetüm wieder aus die Beine zu bringen.
- stausenselden, 39. Jan . Am 1. Februar feiert unser P - stageat

Kail " R u I 11 1 t (ein 4 9 ,S h r t g - » Dtensisudllaum.

Der »Alte Kerren-Berbaud" ehemaliger Schüler de» Aomnastcl,
Turnvereins bückt im Oktober L. z . aus sein wfahrrges Deiteh- n zurück.
Seit 1911 besteht ein zweiter „A. h . B ." der Spielvereinigung des Kan gl
Srnnnaiiuins. Bride Beidönd « haben sich veremtg, und - stl» der> NU»
mehr den zusammenschlutzaller ehemal.gen Egmnagasten ga « « «>»
damiichcn Ferien ist G. Iegenheil sä, Imnen . Spiel und Sport D.e Urchst
Brsp'echgng smdet am 2. Februar in Fahns Äiemstud.:. A'ichelsb, rg. it- ll,

- Futzball. Der Biebricher Fichballverei:' 1992 il . Manalchasr tritt a»
Sonntag im Dcrdandswelispiel gegen E.erman>a, 1. J «a W “»
tu , Uhr cn| dam Spoiipiatz a.n der Franksurier Siratze
rugo»d".ann!chast Germania« ipieten in Biedr'ch geq-r» dl« » richea Mann,
chaslen B 'ebrich F -B . 92. Beginn : 2. Mannschast Vji  Uhr , ». Mann,
ctw|! t.i 19 Uhr, jugendmannschas, 19 Uhr.

- Turnerscha» Rumd- cki. Rach den Bclchlsisi-a dar tzahresversammlun,
setzt sich der Vorstand au» solacndea Mitgitedera zusammen: August Mauet
1. Boftttzender. Ka:> Räder 2. Bvrsitzcndei . Karl B :a» Kosi'erer. « ugntz
Streck 1. Tiiinn'nrt, Emil Gäbet L Turawart . Paul F'icher schrsttworch
Auoust Wiesendarn Zeagwart , Georg Gädel M'tgi'ädwnrt und And.ea,
Sckineid- ' Beisitzer. Am 8. Februar findet im Saaldan „Zum Tnunu» ei»
Schauturnen statt. _ _

Gerichtssaal.
3u lebenslänglichem Zuchthaus oernririlt. nu . Saarbrücken

30 Jan . Das kiegge Schwurgericht veiuiteNIe nach zweilagiger Be ' haiiv
iua, een Taoläh,rer Michael Fies-H aus yaizwe ler wegen Rurzurii m, rT. de»
olne in Tateinheit mit Totschlag und Diebstahl zu iedessioirglicher Zu»!
muettrase. Ter Beinrleilte h-rtte am 13. S -pt-mbe, ia  der Strotze jw'ich n
tzabach und Reichswericr die >8 Iaht « alle Bergmunirstochlec ^oh,nir»
Heinrich oergewalligi und getötet.

Handelsteil.
Berliner Börse.

mz. Berlin. 30. Jan. Da sich die Preise für auslän¬
dische Zahlungsmittel  heute uiuetah .- auf dem
»estrigen Stand  bewegten und eher Neigung zur Be¬
festigung nach den letzttägigen Hückgängeu zeigte, trat
auch eine Erholung der Kurse in den Valutawerten em. der-
zufolge zum Beispiel Kanada 100 und Schantung 10 Pros,
gewannen Auch Kolonialwerte waren erholt, doch ste.lt«
sich das Geschäft hierin ruhiger als bisher. Schwächer da¬
gegen waren Deutsch-Übersee Elsktro. Aut den übrigen
Mäikten hielt große Kaulbewegunp in den verschieden o
deutschen Industrie werten an. Hierbei ging die rühruna
bei geräuschvollem Geschäft aut Sohinahrtswerte über,
derern Kurs 8 bis 4. vereinzelt 8 Proz. höher war. Montan-
werte stelltet: sich zwar etwas ruhiger, aber Oberschlesier,
Lothringer Hütte und Mannesman» warm erneut bis 10 Pros
gesteigert . Auch Farbwerte stiegen ganz wesentlich, be-
-•on.lers A.-G. für Anilin und Elberielder Farben. Elektro,
werte stellten sich bei teilweiser Realisntionsneigung stil.er,
Große Käufe, angeblich für Amsterdamer Rechnung, be*
wirkten für Erdölaktien ein Anziehetj bis auf 608 bpezial.
werte lagen überwiegend fest. Kalfaklicn bullen im‘en
Preisstand und auch Bankaktien hatten einiges Ge-cbätt
Heimische Anleihen bröckelten leicht ab. dagegen stellten
sich österreichische und ungarische! Auleiheu lester . Star*
zurückgingen wieder um Mexikaner.

Kurse vom 30. Januar 1920.

Sport.

Div.
8
7
«

13
>
7
7b
IV.

t .ü»

Banb-Aklien.
Berliner Hundelsye *.
Cornmcn .- u. Disc.-B.
Darmstä«lter Bank . .
Deutmrlie Bank.
Disconto - Connnandlt
l)re»dner Bank.
Mitleid . Cre»lilbank .
Nation .-B. k Deutschi.
Onslerr . Kredit-Aust.
BeichsWaiik.

1n î
17 4.50
143 .50
136 .00
293 00
2 03 .00
175 .00
140 .50
133 . 13
116 .00
149 .00

Industrie - Aktien
Albert , Chem . Werke
AdIe r-Fahrradwerke
AugsburK - Nürnberg
All« . Elektr .-ües . . .
Bergmann ', Kleklrit . .
Bad. Anilin u. Soda .
BiHniarck-Hütte . . . -
Boctiuliier Guttstah)
Brauerei SshuiilieiA' Brauereic»i;nuiiiicuB
Buderu - i£iseiiwerke

15
10
7
0

12
35
30
6

20
U
11
25
10
7

10
«
7

126
10

Beton - u. Monier bau
Deulsch -Lux . Berrw.
Deutsche Kaliwerke.
Dtscb .-Uebera .-Elekt.
I)onner «marck -Hütte
Dürrkopu , Kielet. U. .
Dtxch. Waff . u. Mub.
I>;iiniler Motoren . . .
Deutsche Erdöl-Gee. .
Elberfeld er Farben!.
Escliwef .er liergWs . .
FriedncUshiitte . . . .
Felten 4  Guilleaume
Gasmotoren Deuta . .
Geisweider Eisenw . .
Gelsenkireh . Ber^w. .
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerke
Harpener Bergbau .
Uiudr . Aull ermann .

00.00
395 .00
30b .00
325 .00
251 . 50

00.00
362 .00
32 4.00
276 .00
3 0 .00
30 ,̂00
31 . 50
406 . O
955 .00
350 . 0000.00
333 .00
345 .00
655 .00
5 50,00
403 .50

00.00
405 . 50
2 40 .00
739 .25
394 .50
340 .00

00 .0 J
373 .03
206 .50

Dir.
0
0

240
7

17
15
8
6

1420
6
5

11
17
148
20
15
12
0
91$
0

208
12
5*A

20
20
15
10
10
15
0
0
0
0
0
0
0

Mnhenlohewerlre . . .
II«»sch Bisen u. Stahl
Ilse Bergbau.
Königs- u. LaumhÜtte
Kuli Asobersloben .
Kost heim Cellulose.
Kronprinz Metallf. . .
Lahmeyer u. Co. . . .
Lauchhaminer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u. Co.
Mannesmann Robrer
Oberschlea .Eisen bed

„ Eis . lud.
„ Koksw.

Orenatein u. Koppel
PhAu. Uergb. u. Hütte
Porzellan !. Kahla . . .
Rositzer Zuckerraff.
Rhein-Nass . Here« .
Rhein . Stahlwerke .
Kiebee.k Montan
Hombach er Hüttenw
Rhein Metallwarenf.
Sachsen werk .
Schlickert Elcktria.
Siemens u. Halske.
Sudd Eisen bul»n;'*»s
Verein . GlanaatoM F
Varziner Papierfabr
Verein . Cül« Rollw . .
Weiler -ter Meer Ch.F
Westeregein .
Zeüblolf Waldhof . . .
Hamb. Amer. Paketf
Han »« ' Dampfschiff.
Norddeutscher Lloyd
Schaiiluug Eiseub . . .
Türk. Tabäkrefiei . . .
Otavi Milien . . . . . . .

Genuascüeine .

Tn^
203 O«
413 5 CS
510 .oa
235 oa
410 OO
3 15 .OC
423 .OQ
22 i.03
273 .03
313 . 06
347 .00
330 .00
22 3. 00
2 >1.00
360 .00
291 .23
338 .23
535 . 03
234 .00
430 .00
399 . 50
3 5 >.oa
4 )0 . 0000.00
429 .00
215 . 00

00.00
117 . 30
i20 ). a
290 . 23

00 .00
304 . 00
515 . 00
333 . 25
132 .23
406 . 00
131 .00
3/1 .00
1180 .0
590 .00
535.00

Berliner Devisenkurse.
W. T.-B. Ferlin,

JTcltnn'l . ,
IHnem . rk
tzed. vI.N
J.orweg»a
Ecb. ei, , j
Wien . . •
l ‘r«g . . •
Bmlansjt .
Spanien . »
tuiuluuJ -

30 Jnnunr.
3296 OS O.
1328 .05 (}.
1613 .23 ä.
1493 .03 G.
1498 .03 G.

27 .23 G.
81 .93 G.
30 .25 G.

1498 .05 G.
374 33 G.

Dra Ht ' i n
Mit 3303.

. 1351.

. 1631
, 1301
, 1430
- 27

82
30

1501
373

ii Ansia ’ilTtnT ' t W*
03 8. flr m G lick»,

« 190, Krönst
• loo Krimi :,
» 100 Kroi . i,« 100 Fru
» loo Krim
• loo ICro.iaa« 1lürk. rti
» loo L'aootd,

05 %
75 &
.03 il
03 8.
73 8.
.10 8.
75 8.

.03 8.
40  a

Wetterberichte.
Meteorologische Iteohnchtungen der Station Wlenhadm.

30. Januar 1920.
7 Ubr il
liorgeui

2 Uhr 27
Nachm.

v Uhr H
Abend i lllltot

_ \ auftyu . Normal*
' ,,rt; | schwere 755. 4 763.3 754. 8 764.4
druck  lauf dem Maere^

750. 1 785. 1rock. 1 Rpieuol 763.8 7959
Thermometer , Celdua 0.3 2.8 2.7 2.8
Dunatspannunr , mm
ttelat . reuclttigk .. Prat

4. 6 6.1 f».8 6 2
98 91 07 961

Windrichtuntf. SW 1 BW t SW t —
hiederachlagahdhe , mm — 1.7 2.3 —

_ _ Niedrig,t . Temperatur : —6.3
Vvasserstanl des Rbeios

am L2 Januar.
Biebrich Begeh 2.62 m gegen 2.70 am gestrigen Vormittag
Hain« « 2 .il6 « <« 2U « « a
Laub • 2 .68 « « 2.75 « « «

Vl « Abend -Ausgabe umfasst 4 Seiten.

Vevanirvortltcklsie den oattvlchen Teil : stz. Ganlhee ; für den Unm»
baliungsietl S o. Nauendorf : stk den lokalen und prootnztelle»
Leu und » «richislaal . M ta . für den Handel«,e,l W Etz. kür »t«

Unzergen und Reklamen tz. Darnans . sämtlich m Wiesbaden,
t « . veetaa »er tt. Schellender - sichen tzosbuchdruckec« u» 4UMM4*

•entoimn », ut e « ctttMtoK« u w» i uta.
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Eimon.»Cfpi>i)itioii
H . Gleh (iieb. Hauvtvost ) .

^ “Tftecnfeife
Haushailungskarte , Kleingeld , Papier milbringen.

M. 6. Grubt, üirehgasss 11.
Seifen , Lichte , Bürsten waren . Teieph . 2199.

Achtung!
Das Anfahren von Holz. Llohlen und Kots

sowie Fahrten aller Art
besorgt prompt

x Heinrich Dreh,
Dotzhe ' iner Straße IM), H. 2. « arte genügt.

£te Kemsäseberei
C%1 «9 •
rhontx

liefert
Vrorron Manschetten u.
jirttgeU , Chemisetten in
tadelloser Ausführung,
innerhalb 3 — 10 Tagen.

Annahmestelle:
Uömcrberg 7 Boseplntz 6
Tel . 4387 . Emil Ludwig.

Gold- und Silber-
faden , Münzen , Bestecke, Uhren usw . kauft zu hohen
Preisen

Koch, Bismarckring 37.
in jeäor Form und Llenxs

kauftauch Münzen
und Zähne

Uhren u.
Platin

für hohen
Preis

zu Fahrikat .-
zwecken.

M  WiesbadenKirchgassc 70
TeL 6138.

161

l ) le al 'crhöchsten l ’rcise erzielen Sie bei mir für alteZalmgehisse
ob tanz «, zerbrochene oder solche , die in Kautsch,
gefasst sind . Ich zahle per / .ahn bis Mk . 4 . 50,

hei größeren Quantitäten bedeutend mehr.

Für Holzbranristifte bis 75  Mk.
dein Platin bis 145 Mk.

Kaufe auch Gold - und Siibermünzen.

L. GroOhut , Wagemannstr. 27,1.
Jütte genau auf Nr . 27 , 1 . Stock , zu achtelf

and nicht früher verkaufen zu wollen , bevor Sie
mein Angebot gehört haben ._

u . bedeutend
mehr.

per
Gramm.

Perser
unfc Teppiche fegl. Art, Silber - und Kunstgegen-

stände , Antiquitäten kaust zu höchsten Preisen

E. Klapper , MedliWr. 55. lei. 1627.

Teppiche!
2Perser. 1Empo, 3gute deutsche Teppiche
t Verbindungsstück und 2 Kelims zu hohem
Preis gesucht. Angabe von Größe und Preis

erbeten . I . Jäger , Helenenstraße 15, 1.

Aus PrivaLbesitz
suche ich im Auftrag zu kaufen

zwei Klubsessel.
Angebote mit Preis an JMaiiis . Spezialg
baden , Killielinstraße 4._

algeschäft , WieS«

Beim Pertaus vo»$rismen>u. LMier-zeiiiglSsel
bitte ich. mich zu besuchen, da ich den hödisten Preis zahle.

Eduard Heesen, Wagemannstr. 21.
_ Bitte genau aus Ar . 21 zu achten._

Mietpreis-
Ermäßigung

erfolgt setzt automatisch nach der Hödistmiete -Anordnung
auf Antrag des Mieters . Jeder Hausbesitzer muh
FrirdenSmiele pro >814 (Mietverträge ) Nachweisen zwecks
Rachpiükuiig dttrch den Mieter nnd Ermäßigung . Jeder
Mieter stille umstel-riiden Abschnitt aus und reiche
ihn mit Rückporto einer/Aiinahmesirlle des „Mieter¬
schutz " zur Prüfung ein. Mündliche Rechtsauskunft
im Arbeitsamt , Schwalbachcr Straße IS, täglich von
4 Uhr ab. Rcchtsbeistand für Mitglieder vor bun
Mieteiniguugs -Amt . F975
MT Rückseite beachten , gesk . ausfchneiden oder
die Anfrage auf Brief (Postkarte ) schreiben . TI

Mieterschutz AuStunflSbuch für Mitglieder l Mk.
Zar schrijUiche Antwort Rückporto beilegen . —

Lssizier-ui 5Jnsmen=3ernQlüfer
verkauft man am vorteilhaftesten l>ei

Ludwig , Mäuritiusstraße 6.
I^ B . Karne auch gr. Posten von Händlern. _

sind (speziell ausländische ), Medaillen , und
dieirltcn bei sehr guter Bezahlung verkaufen
wolle », auch wertv . Antiquitäten , Meißner
Porzellan -Figuren (auch defekte ), Glas-
Potale , Taffen , Miniaturen , Bilder mit
englischer Unterschrift , goldene Dosen,
Silbersachen , Brillantschmuck , Uhren , silb.
Krüge , Bronze -Pendüien , silb . Leuchter
usw ., bitte Angebote nur schriftlich zu senden an

Mull Maut sJSSS!
Taunusstratze.

Brennapparate
bezw . für Holz brenn stifte zahle ich den höchsten
Preis . Ich bitte bei Verkauf die Herrschaften auf

mein Geschäft aufmerksam zu machen.

Eduard Keesen, Wagemannstraße 21.
Bitte genau auf 21 achten zu wollen.

für Sekt -, Wein -, Bordraurflaschen , Korken,
Kisten , Strohhülsen , st opier , Lumpen , Metalle , Siel)-
mrd Hasenseile . Aiifaulrstelle Acker , Wellritzstr . LI.

Telephon 3930 . — Postscheck 19059.

Tanz -Unterricht
inlValzer . Khcinl ., Onestep , Boston , Foxtrot usw . (einz
und in Kursen ) erteilt jederze t (auch Sonntags)
TanzschuleW. Klapper und Frau
Kleine Schwalbachcr Str . 19, Eingang Mauritiusstr.

(neben KammerlicliUpiele ). _

Gattersäger
für dauernde und lohnende Aktordarbr t stellt ein

Gabriel A. Gerster, Mainz.
Saal

Cafd Waldeck.
Telephon 3954

Tabak
Mittel - u. fteinscknitt . rein
Uebersee . Pid . 16.50. 17.50
SO u. 21 Mk.. lose u. 100.
Gr .-Pakete , laus , abzug,

Zigarren
Uebersee von 65 Pfa . au.
Waanrr , Westen ^str , 22 , P.

Zigarren
a . überseeischen Tabaken
von 80 Pf . an aufwärts
werden an Wiederver¬
käufer abge cbeu . Sehr
preiswerte Ware.

C . Karbinsky,
Bismarckring 2.
Telephon 5247.

1 Klarier Fichten . 60 cm
geschnitten , ganz trocken,
zu verk. Weimer , 2ub . it)»
jlr nße 6. Tel cp bon 2614.

Zwei gute schwere

Zugpferde
stehen zum Verkauf . Bester,
Lchierstein , Friedrschstr . >9.

Pferd
(Stute ), niitti . Schlage », zu
verkaufen . Lautz, Biebrich,
Main zer Straße 36._

Konfirnranden-
u. Ko.nmunikante »-An ;üge,
2 Stück, z. Preise v. 226 Mk.
z. vk. Behr , Walrainstr 20,3.

Frack und West «,
Sport - u. Sakko-A., Uererz^
s. neue Lack-H >lbschul)e (44)
blaue Waisen - u Ueberröcke,
Schastenstiesel , Maßarbeit.
Sckmürich., Gummischuhe,
braun ? Dam .- Lüsterrock und
Mantel billig obzngrben.

Hasetau,
Schwalbacher Str , 43, G. 1

Zirka 6 Meter
Gasrohr

mit GaS -Svarlampen zu
verkaii ien .,

Weimer , Ludwiastr . ü.

Steppdecke
Plumeau u . Kiffen zu verk.
HernnS , B rtramfir .25 , G .3

7*/*»>LinoleumlLufer,
mehr . a .,Läufer , | . Markife.
Kiiiderstühlch ., drpp . Leiter,
Ledertafä, «, Kocheefch.,Reise-
korb u . mehrere Handkoffer,
verschied. Bücher , Bluiiien-
tisch u. andere Gegenstände
zu verkaufen . Schafraner,
Lehrstraße 14._

Klavier
guterh , auch für Elektr . ein¬
gerichtet Schlafzimmer , he»
Eichen, Chaiselong ., Diwan,
Vertiko , einz . Betten , Klei-
derschr., Kinderbetten , Tische
n. Stühle billig z» verlaus.
Beilstein , Hermannstr . 1,7,2.

UWWmkurMuM
6 cm Breite , zu verk. Herrn-
gar enstr. 5, 3, v. I—2 Uhr.

Spieldoseu -PIatten
Symphonion , 27 u. 45 cm
Durchm ., Kalliope , 36 cm.
Adler , 18 cm , zu verkaufen
Herrn gartenstr . 5, 3. I —3,

MW.tzmTMW
mit Bereisung z» verk. bei
Kleber , Oranienstr . 27 , 1.

Volt -Messer
Mess., 18 V ., 9 cm Durck)-
mefs. , zu verk. Herrngarten-
straße 5, 3, von 1—2 Uhr.

Rehpinscher
(Weibck).). kl. Raise . zu kauf,
ges. Angeb . mit Preis uni.
P . 424 an d. Tagbl .-Berl.

Mm.-PelziiiuM
noch gut erh ., aus Privat¬
hand zu kauf, gejucht . Oss.
sind zu richt. an Brierlein,
stier oft aße 36, I.

2- -3 guterh. Teppiche
ansen ges. FrPKühn,ui kaufen

Heleueuftraße I, 3.

«me Spiegel
o. SPieg . lglaS , 1.44 zu 47
u. 75 z , 45 . gegen hrh

>Bezahlung gesucht.
ISeipp, Bertraiiistr. 25, Ld.

fattn
Gramm

145 .-
Brennstlfte
Gold

sowie Uhren , Bestecke,
Bold - und Silberniünzeu

kauft xu  den
allerhöchsten

Preisen

sltal
IS Wagamannstr . 15
Tel . 3964 . Gegr . 1898.

Gutes

Harmonium
gresudif.

Off. u . Z . 400 Tagbl .-Verl.
10 Mandolinen , G) tarren,
Lauten . Violinen und and
Musik nstr . geiucht. Seidel.
Za hu str. 34 . Telephon 32«>3.

1—2 guterh . Betten,
Kleiderschrank , Vertiko,
Waschlomuiodesstädtüchsrei-
gegeb . ) zu kauf, geincht. R-it.
Kü hn, Helenenstra ße 1, 3.

Wien Sie?
bei Umzügen o. Räumung

Eezenstiinde Ml Urt
verlaufen , io wenden Sie sich
bitte nur an D. Sllp r.
R elilstraße II . Tel . 4878

Wer verkauft einen

Erbitte Zuschrift mit Größe
und Preis unter H . 410
an  d en r a gbt -ve ta g.J “U Hjitiaiini!
zu laufen gesucht. Fr '. Kü n,

Helenenstraße I , 3. St.m  guter Miidellvagei!
oder Sportwagen gefuchl.
Seipp , Eleonorenftr . 7, 2r,

Seipp , Eleonorens » . 7, 2.

'Alte Oefen
Badewannen . Mrssingtüster
uiw . laust zu den höchsten
Preisen D . Sipper , Rielh-
straß ■ N . P.  Tel . 4878.

SEIFE
sofort zu Käufen gesucht

S. Tokeir,
Konolialwnren , Mainz.

Moderne

WM « -»
ui Wiesbaden

io laufen geluf.
Schöne 5 - Zim .- Wol ng.
in Wiesbaden taun über«
nominell werden . Gest.
Osse len uni F . 424 an
den Tagbl .-Verla,.

Rrvaratnrrn ^
an Fahrrad , Grninmoph.
Nähmasch ., Kinderwagen
»sw . w. sachgemäß und
b' llia ausgefuhet . Ersatz-
icile stets auf Lager.
Trana . Klaust , Mechanik .,
Bteickistr. 15. Tel . 4866,

Einzelne

Auskünfte
Auskunftssteile des

Kartells der

Auskunfteien Bürgel
Wiesbaden , .

FriedrichstraBo 3l/

Seile
aller Art

qrrbt und kauft
Horn , Sd 'walb . Str . 38.

8tüdle
werden mit gutem liohr
gellochten u. repariert in
der Stuhlmacherei Kar
Knp 'ios, Vt all aii 'Straße 37.

Schneiderin
fertigt an : Tamenfi -ider,

Ma " telkleider, Mäntel.
Billigste Bered )nung.

Adresse im Tagbi .-Veii . Km

SMiklMsler-
Aufzeichnungen.

Betz , Rheingauer Str . 14,3.

Anleitung
s. Zoschneide» u. Anfertigen
eigner Garderobe . Röhe res
Hallgarter Straße 4, 3,

Eins. Blusen
W. anges. Wäsche z. AuSb:
« . äugen . Bill . Berech . Off.
it. T . 419 on d. Tagbl »Verl.

Frisieren
mit Ondulation Kops l .2S
Mark , ffraulein Mküller,
Walramstraße 26, H. 2.

Täglich zu sprechen
8—8 Uhr , Fra « Ober,
Gvelhestraße 3, Tiefpart.

Rälie Bahnhof ._
Schick. Miskenkostüm z. Deel.
Steingasse II , Hhs . 1.
Eleg . echt. Mael -Kost . bist.
zu vl. Schwalb . Str . 19, I.

Herren»MaSke uan '.üge
billig zu verleihen Schwal-
bacher Straße 8, 2 links.

Fräulein
als Stenotypistin u . Buch¬
halterin in sranzösischer und
deu scher Sprache gesucht.
Gute » Gehalt . Sich vor»
zusteilen mit nur guten
Reserenzen bei Lerrn
Mafsn , Hotel Hessi'cher Hof,
zwischen ! >/, und 3 Nhr.

Mädchen
oder unabhängige jq . Fra«
mit guter Empfehlung fürs
Hau », auch im Rühen bew .,
iof. tagsüb . ges, Ph . Ullrich,
TaunuSstraße 64, Gth.

Lciujmclclciisii.
slockihuncl.. sof. gesucht
RsIchorct.Counusstr . 1S

Eisendreher
iücht . zuverlässiger gesucht.

Wagner , Cedanstraße 9.

Brief verloren
«dolf . b. Dotzh. Str . >3, a. d.
Namen Lina Peter . Abz.
geg . aute Belohn , bei Herrn
Zin », Moritzstraße 7, H. 3.

Tameuuhr m. Ledrr -Arm-
ba »d vom Bahnhof durch
Bahnhofstr . — Marktstraße—
Wellritzstr . Verl. Geg. Bel.
abzui . Westeudstr . 36 , 2 L

500  Mk.
Belohnung!

In der Rächt vom 21.
zum 22. Januar ist im
SimpIiz >ssi»iuS - Cafö oder
während der Fa ! rt von dort
nach dem Hotel Rose eine
schwarze Tamruha dtaschi
mit wertvollen Papieren,
auch Mk. 356,— in bar,
weiche auf die Belohnung
in Anrechnung kommen
verloren worden . Abzugebe«
brim Portier Hotel »io e.

Goldenes
Medaillon

mit einem Br llanten uni
aus Rückseite Krone mit
Wappen verloren . Bitt«
gegen hohe Belohnung ab
zugeben Morißstraße 35, 1,

Aus dem Wege von Kaffe,
B 'um bis Hauptpost braun,
Geldtäichch . n mit Inhalt u
Perjvii ..lauSweiS aus de«
Namen 170

Luise Oppenheimer
lautend , verloren . Gegen
gute Belohnuug abzngebep
Biebrich, WieSb. Str. 56.

Grauer Plüschkragen
veri . TonnerStagab .r. Kirchg,
Rl )e!nstr ., Ring , B eickistraße,
SchwaiStr.  Geg . Belohn,
abzug . Weberg isse 54, >r.

MklsWllll
in den Hinteren Luranlagei
verk. Geg . gute Belohnung
abzug . Kais -Frdr .-Rg . 46,3

SriestuM
Abzuh . Webrgasfe49,2St .r,

Karten!

Triedel Meincke
Theodor QottWald

l/erlot»te.
Oherursel, Taunus
Saalburgstrasse 4

Wiesbaden
Schlichterstrasse

Januar 1920.

Am 27. Jan . verschied sanft meine innig-
geliebte Schwägerin , unsere liebe , verehrte
Tante

Frau Ida Polen
geh. Freiin von Barnekow»

In tiefem Schmers:
Sldonle Toten , geh. Jaenichrn
Mnranne v. Harltnann , geh Polen
Hans-Karl Puten, Kgl. Sächs . Hauptm. a. D.
Helene Pocschel , geh Puten
Dr. Curl r. llurtminn . Heg.-Amtmann
Margarete Polen , geh . Bücher
■Br. Haas Pocschel.
Dresdcn -A., Voglerstr . 9, s. Zt . Wiesbaden,

Hotel OrOner Wald , den 30. Jan . 1920.
Die Einäscherung findet Montag, den

2. Febrnär d . J ., 11 Uhr vormittags , auf
dem hiesigen Südtriedhof statt . F303

Statt Karlen.
Am 36. Januar , 4.15 Uhr vorm ., versch'ed

ganz unerwarlet nach wenigen Stunden de»
Wiedersehen » ihre » aus Ärieisgesaiigensch ist
zurückgekehrten Sohnes , an einem Gehirnschiag,
im säst voll nd ten 54 . Lebenrjahr -, meine
innig ^geliebte grau , unsere gute , heistgel>ebte
Mutter , meine einzige unvergeßlidie Schwester

Frau Martha Trebst
geb. Wagner.

Woldemar Trebst , Oberstleutnant z.D.
Edith « Trebst,
Herbert Trebst , Hauptm. im Jnst -R.55,
Dr . Kurt Wagner ^ RegierungSrat,

Weimar.
Die Trauerfeier findet Montag, 2. Februar,

3. 15 Uhr nachmitta,is , in der Kapelle de» Süd-
sriodhofes statt . — Es wird gebeten von Bei¬
leidsbesuchen absehen zu wollen.
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Bekanntmachung.
Im Wege der freiwilligen Versteigerung wird

auf Antrag der Erben des verstorbenen Maurers
Karl Quint, hier, die im Grundbuch von Dotz-
heim, Band 18, Blatt 515 , eingetragenen Grund¬
stücke, Wohnhaus mit Hofraum usw., Wies-
badener Straße 26 und Acker Vor dem Sand,
16,43 Ar ; ferner auf Antrag des Laglöhners
Philipp Wilhelm Wilhelm und dessen Kinder
das im Grundbuch von Dotzheim, Band 32,
Blatt 897 , eingetragene Grundstück, Wohnhaus
mit Hofraum , Hausgarten , Scheune u. Schweine¬
stall, Schiersteiner Straße 25 , am Mittwoch , den
4. Februar d. Js .. nachm. 3 Uhr. auf deck
Rathause hier , Zimmer 9, versteigert.

Hieran anschließend kommt das Wohnhaus
mit Hosraum , Neugasse 56, sowie ein Grund¬
stück, Acker Schwalbacher Straße , groß 2,82 Ar,
freihändig zum Ausgebot.

Die Versteigerungsbedingungen können bei
dem Unterzeichneteneingesehen werden.

Dotzheim, den 23. Januar 1920. F233
Der Ortsgerichtsvorsteher:
Sporkhorst. Bürgermeister.

Bekanntmachung.
Zufolge Auftrag» des Amtsgerichts, Abt. S zu WieS-

baden vom 17. Dezember 1919 werden
Donnerstag , den 5. Februar 1820,

nachmittags 3 Uhr,
die nachbeschriebenen, den Erben der verstorbenen Ehe-
leute Landwirt Ludwig Reifenberger und Luise, geb.
Laux; und anderen , im Grundbuch von Biebrich zu»
stehenden Gruudstücke, als:

Band 28, Blatt S27,
138

lfd. Rr . 3, Sartenbl. 61, Parz. Rr . -y -, bebauter Hof¬
raum , Kirchstr. 6 u. Sackgasse2, groß 7 ar 29 qm,

Band 28, 26, 27 und 28, Blatt 468, 467, 480,
80«, 803, 509, 81« und 826,

lfd. Rr . 1. Kartenbl. 1, Parz . Rr. 20, Acker.Bode«- ,
2. Gew., groß 18 ar 82 qm , zwischeu der Domäne
beiderieits, „„ . ^

lfd. Rr . 2, Sartenbl . 2, Parz . Rr . 276, Acker »Re«,
selb", 4. Gew., groß 3 ar 78 qm, zwischen Wilh.
Schäfer und Emil Kromann,

yd. Rr . 3, Sartenbl . 3, Parz . Rr. 7, Acker »Boden",
S. Gew., groß 21 sr 81 qm, »wischen der Domäne
beiderseits,

yd. Rr . 4, Sartenbl . 7, Parz . Rr . 24. Acker„« räselberg".
3. Gew., groß 21 sr 90 qm, zwischen Jakob Äoch.n-
dörser und folgende Parzel e, ^ _

yd. Rr .>8. Sartenbl . 7. Parz . Nr . 28, Acker»« räselberg".
3. Gew., groß 12 ar 66 qm , zwilchen voriger Parz.
und Heinrich und Elisabeth Voll,

23*
lfd. Rr . 6, Sartenbl . 7, Parz . Nr . Acker„« räselberg",

1. Gew., groß 10 ar 92 qm , zwischen Karl Schön¬
feld II . und Nikolaus Schneider!,öl,n Wwe.,

lfd. Nr. 7, Sartenbl. 1l , Parz . Nr . 232, Acker„Treispitz".
1. Gew., groß 20 ar 93 qm, zwischen Valentin
Gies Wwe und einem Weg,

lfd. Nr. 8, Kartenbl. 12, Parz. Nr . 278, Acker»Loh",
4. Gcw., grob 8 ar 32 qm, zwischen Gg. Schneider
und Emil Grund, . , ,,

yd. Nr. 9. Kartenbl. 14, Parz . Rr . 268, Acker„Oberrrerh",
7. Gew., groß 2 ar 34 qm, zwischen Wilh. Dichl
und Wilhelm Stritter II.,

lfd. Nr. 10. Kartenbl. 14, Parz .Nr . 269. Acker»Oberrieth".
7. Gew., groß 4 ar 97 qm , zwischen Wllh. Diehl
und Wilhelm Stritter II.,

yd. Nr . 11, Kartenbl. 18. Par ». Nr. 201, Acker»Spat»
seid", groß 13 ar 60 qm, zwischen einem Weg und
folgender Parzrlle,

yd. Nr. 12, Kartenbl. 18. Parz . Nr. 202, Acker„Spät
selb", groß 13 ar 68 qm, zwischen voriger und
folgender Parzelle,

yd. Nr. 13, Kartenbl. 15, Parz . Nr . 203, Acker»Spatfeld ",
gr. 22 ar 30 qm, zwisch. vor. Parz . u. Gottlieb Keiper,

yd. Nr. 14sf Kartenbl. 17. Pa z. Nr. 185. Acker„Platt ",
4. Gew., groß 7 ar 60 qm, zwischen Heinrich Karl
Stritter u . Georg Schneider,

lfd. Nr . 15. Kartenbl . l7, Parz . Nr. 230, Wiele »« uter-
rieth", 2. Gew., groß 5 ar 33 qm , zwischen Wilh.
Stücker u. Beruh . Hasenbach,

yd. Rr . 16. Kartenbl. 21, Parz . Nr . 52, Acker»Gülden
zlau ", 4. Gcw., groß 7 ar 02 qm, zwischen Georg
Schreiner u. Ada n Stein,

lfd. Nr . 17, Kartenbl. 26, Parz. Nr. 93. Acker»Mittlache",
1. Gew., groß 14 ar 73 qm , zwisch. Christ. Genth
und folgend. Parzelle,

lfd. Nr . 18, Kartenbl. 26, Parz . Nr. 94. Acker„Mitttachc",
1. Gew., groß 8 ar 63 qm. zwischen voriger Par-
zelle und einem Weg,

lfd. Nr. 19, Kartenbl. 27, Parz. Rr. 211, Acker »Fuchs¬
lache", 4. Gcw.. groß 14 ar 52 qm, zwisch. Friedr.
Hammes II . und Gertruds Schneider,

lfd. Nr. 20, Kartenbl 30, Parz. Nr. 151, Acker „Freifeld",
2 Gew., groß 13 ar 63 qm , zwisch. Christ. Reinh.
Schneider und vr H. Müller,

yd. Rr . 21, Kartenbl. 31, Parz . Nr . 46, Acker„« rSh»
Hütte", 1. Gew., groß 8 ar 19 qm, zwischen Ludw.
Schreiner u . Friedr. Wilh. Schneider,

im Rathaus dahier , Zimmer 30.
Stadtverordnetensaal,

öffentlich freiwillig veisteigert.
Die Versteigerungsbedingungen liegen im Büro des

Ortsgerichts, Rathaus , Zimmer 23/24, zur Einsicht
offen, woselbst auch Auskunft über die Lage der ein-
zelnen Grundstücke erteilt wird. F232

Biebrich, den 26. Januar 1920.
• Da » Ortsgericht.

L. Schmidt,
OrtSgerichtevorsteher-S teil Vertreter.

Städtischem Sparkasse
Biebrich.

Mündelsicher . — Annahme von Spareinlagen unter gilnsttgen
Bedingungen . — Eröffnung von provisionsfreien Scheckkonten. —
Eröffnung von Konten ln laufender Rechnung . — Vermietung von
Schrankfächern . — Aufbewahrung u. Verwaltung vom Wertpapieren.

An - und Verkauf von Wertpapieren.
Geichäfisgebäude: Rathausstraße 59. Geöffnet von 81/, bis l 1/* Uhr.

Fernruf Nr . 50.
1m 'ifm *n mnnnnmnn no m<

F232

Reichsverband Deutscher Mineralhrunnen
Sitz Cöln {Rhein ) .

1. Mittel-, Nord-, Ostdeutsche Brunnen¬
vereinigung, Silz Bram ach i/Y.

2. Rheinlandbrunnen-Versinigang, Sitz
Düsseldorf.

3.  Süddeutsche Brunnen Vereinigung,
Sitz Stuttgart.

4. Ve reinig uigMitteldeutscherMinera -
brunnen £. V», Sitz Offenbach a/M.

Der Vorrat an MineralwasserOaschen ist stark zusammengeschmolzen,
wahrend die Preise für neue Flaschen plötzlich derart erhöht worden sind , dass
den Brunnenbetrieben die Weiterlieferung nur mög ich ist bei entsprechender
Erhöhung des Flaschenpfandes , um die schleunige Rücklieferung der der
Kundschaft geliehenen Haschen zu sichern . ,

Die sprunghafte Erhöhung der Löhne bei geringerer Arbeitszeit , die
Verteuerung aller Materialien und der hohe Bruch bei den heutigen Glas¬
preisen zwingen uns , gleichfalls die Füllungspreise einheitlich um ungefähr
zweihundert Prozent mit Wirkung vom 1. Februar 1920 zu erhöhen . FI22

Auf obige Annonce bezugnehmend , teilen wir unserer verehr !. Kundschaft
mit , dass wir dementsprechend gezwungen sind , die Preise für natürl . Wässer,
künstl . Soda , Limonade u. milchsäurehaltige Gelränke ab 1. Febr . 20 sowohl
für Füllung wie für Flaschenpfand zu erhöhen . Das Flaschenpfand beträgt für:

Alle Patentfiaschen 2 .— Wik., alle Kronkorkflaschen I.EO Mk.
Der Pfandpreis ist nur eine Hinterlegung u. es wird damit nicht die Flasche
käuflich erworben . Die Flaschen bleiben unbedingtes Eigentum des Brunnens,
fcezw. des Lieferanten . Alle Abnehmer werden daher gebeten , die leeren
Flaschen unverzüglich dem Lieferanten zurückzugeben.

Das verehrt . Publikum trägt nicht zum wenigsten Schuld an der un¬
geheuren Verteurung des Flaschenmaterials , indem es dieselben durch miss¬
bräuchliche Benutzung , Einmach -, Petroleum -, Säureflaschen usw., durch Ver¬
kauf an die Althändler dieselben dem Verkehr entzog . Wir machen darauf
aufmerksam , dass derartige Handlungen strafbar sind und warnen jeden,
besonders auch die Geschäftsinhaber , vor der missbräuchlichen Benutzung
und dem Verkauf der Flaschen da wir jeden uns zur Kenntnis kommenden
Fall rücksichtslos strafrechtlich verfolgen werden . F375

Bezirksverein Mittelrhein . Mineralwasserfalrikanten . Ortsgruppe Wiesbaden

Zivil-Kasino , FriedrichstraBe 22.
Montag , cloa 2 . Febr . 1920 (Anf. 61/. Uhr):
Konzert des Lindner -Quartetts

unter gütiger Mitwirkung
der Opernsängerin Frl . Lilly Haas (Alt ) und des
Kapellmeisters Herrn Arti r Rcfher (Klavier ).

Vortragsfoige:
1. Streichquartett , Op . 41 Nr . 3, A-dur , v. Schumann.
2. Lieder v. Schubert . 3. Violinvorträge v. Bach.

4. Lieder v. Brahms.
6. Klavierquintett , Op. 34, F-moil , v. Brahms.

Karten zu 6, 4 u. 2 Mk. in den Musikalien¬
handlungen Ernst 8chellenborg , Große Burgstraße,
Franz Schellenberg , Kirchg ., Adolf Stoppler , Rhe nstr .,
Reisebüro Encei , Wilhelmstr . und an der Abendkasse.

Konzert Ringkirche
verschoben . 165

auf Sonntag , den 8 . Februar.
Bereits gelöste Karten behalten ihre Gültigkeit,
Am Sonntag , den 1. Februar , sind von 1 Uhr

mittags ab nur folgende Wiesbadener Apotheken ge-
össiirt : Adler-Apotheke. Kircligasie 40, Lüwen-Apotheke,
Langgcisse 31, Kaisi-r-Fncdrich -Apolheke. Lchiersteiner
Sirene >5. und Tberetien -Apotbeke, Emicr Straße 24.
Diese Äpatheken versehen auch den Apotheken-Nacht-
dieii.it vom l. Februar bis einschließlich 7. Februar,
von abends 7 bis morgens 8 Ubr. 8

Dirnen - Schneidermeister
Kl. Burgstrasse 1 : : Telephon 2072

fertigt $
Kostüme und Müntel nach der neuesten Mode an.

des „Mieterschutz"«MchtMSlllllst für Mitglieder.
Vertretung vor Mieteinig.-Amt. Schriftsätze. rs«7

«mneUäutgr Geschäftsstelle: »» og. Echtz Rhemftr. 101.

Für Pteifenraucher unentbehrlich.
In Tabakverkaufsstellcn erhältlich.

Großverkauf : Saladin Freuiz , Wiesbaden
Walramstraße 5 , Telephon4975.

Thalia.
Da

Madame Dubarry
endgültig

verboten,
ab heute ein ausge¬

wähltes
Neues

Programm.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

THALIA

Nixenzaiber
Fantasie in 4 Akten

mit gr .Bern Orchester.

Oie Liebes-6.m.d.H.
Lustspiel in 3 Akten

mit Lia Ley.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

ALcnd-SlnSgave. Erstes Blatt . Nr. ST. _

Milchpreiserhöhung.
Vom 1. Februar ds. Js . ab beträgt für Vollmilch

der Großhandelspreis fr. Verteilungsstelle
1.23 Mk. für das Lite?,

der Kleinhandelspreis ob Laden 1.60 » » » »
Der Trägerlohn für das Bringen der Vollmilch mS

Haus bleibt Wie seither bestehen. F374
Wiesbaden, den 30. Januar 1920.

Ter Magistrat.

Bekanntmachung.
Im Auftrag deS Landwirts und Gärtner? Heinrich

Ruf in Rambach werden am Dienstag d :'N 3. Februar
d. Js ., nachmittags 2 Nhr beginnend, in dessen Hofraite.
Rambach, Straße Rambach-K Oppenheim:

1 zweifpänniger leichter Wagen, 1 Schneppkarren,
1 Pflug mit Vorderpflug (Kultivator), 1 Kartoffel.
Hackpflug, 1 vollst. Pferdegeschirr u. a. m.

öffentlich meistbietend versteigert. <
Rambach, den 29. Januar 1920.

Morafch, Ortsgerichtsvorsteher.

Oranienslratze 18. F37Z
Sonntag , 1 . Febr ., abends 7 1/ , Uhr , im Evangl.

Vereinshaus , Platter Straße 2:

3.« « ' PM » ökO
Thema : Umgang . (Redner : Herr Rektor Loh .)

Unter gütiger Mitwirkung des Herrn Rnöner.
Borträge des Gemilchten und Männer -Chors, sowie
musikalische und dellamatorijcheDarbietungen tragen zur
Verschönerung bei. Programm 50Pfg.

F.ÜJ1
Ab 3 Uhr:

Schwalbacher Hof

Tabak
Feinschnitt .ausländischer,

lose u. in Paketen,
empfiehlt 4

G. M. Rösch,
46 Webergasse 46.

HEMM.
99 Neocrin <«

kräftigt die Haarwurzeln, verhindert den Haar-
ausfall und Schuppenbildung und schützt das
Haar vor Erkrankung , 31

Alleinverkauf r Schiltzenhof-Apötheke, Langgasse II.

Kante zn noch nie dagewesenen hohen Freisen alte Oekev, Badewannen,
Messingluster, altes Bisen, Zink, Kupfer, Messing, Blei, Staniol, Zinn,
Cbampagnerflasehen, Wein- und Rotweinflaschen. Rufen Sie bitte

Telephon 6109
an. Komme sofort. Hörem Sie mein Angebot, Sie werden itausen über
die Preise, welche Sie bei mir erzielen.

August Relulnger
Wellritzstraße37, Mittelbau 1. St. 6109 Telephon 6109.

Postkarte genügt auch , wird vergütet.

Vortrag
Buddha, Muhammed oder Christus?

Sonntag und Mitt¬
woch, 8 Uhr , im

Saal Adolfstr . 3:

« » eilt MM »eMMöMM»Beteinm Sflnltefotro
Hauptversammlung

Montag , 2. Februar 1920, nachm. 5 Uhr,
Reform-Realgymnasium, 1. Stock.

Tagesordnung:
1. Bericht über die Eisenacher Tagung.
2. Rassenbericht. F375
3. Neuwahl des Vorstandes.
4. Beratung über die Neugestaltung des deutsch.

Schulwesen».
Gäste wi lkommen. Der Vorstand.

MipnsiOöiidjHtjfM.M.
Dienstag , den 3. Februar , nachm 8 Nhr, in den

Räumen der Nassau - Loge. Friedrichstraße 35, Seiten¬
bau, 1. Stock: Diskussionsnachmittag.

Referat von Frl . Alice Auerbach: „Unsere weibL
Abgeordneten in der Nationaiverfammiung ".

Ilm zahlreichen Besuch wird gebeten._

« » » et Menoeteln,wies« »
Geschäftsstelle: Bleichstratze 38,1.3flhtes-hflMDtnerfflmtniana

am Sonntag , den 29. Februar , nachm . 3 Uhr , im
„Bürgerhos ", Michelsberg 28.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht , 2. Kassenbericht, 3. Bericht d. Rechnungs¬
prüfer, 4. Festietzung der Berwaltungsko'ten, 5 Wahl des
Borflandes, 6. Wahl der Rechnungsprüfer. 7. Wahl deS
Schiedsgerichts, 8. Statutenänderung bezgl. Beilragser»
hühung «ud Erhöhung der Rente usw , 9. Allgemeines.

Die verehrl. Mitglieder werden hierzu höfl. ei«ge¬
laden und wird, der wichtigen Tagesordnun , wegen,
um zahlreiches und pünkliches Erscheinen ersucht.

Johann Presber , 1. Vorsitzende».

UMW Will
wünscht noch einige Damen und Herren al» Mit¬
glieder aufzunehmen. Off. u. 0 . 424 Tagbl.-Veri.

WeteWtzimiil sä* ***•
«lsdlid.Mle .wd> -
durch das Arbeiterseirriariat (« rwe k(chastShanS) und

durch die Post im Brief.
Unsere Wohnung mit . Zimmern , Küche und

Zubehör kostete am 1. Juli 1914 — mit — ohne —

» — •— !ZU « . .
wurde — seit . Jahren

- ....monett. nichts neu hergerichtet— laut
betgesügter Aufstellung folgendes in der Wohnung ge¬
macht: — Unbedingt nötig ist an heute möglichen Aus¬
besserungen:

Dir — werden hiermit — flnbMitglied und ersuchen um
Nachprüfung unserer bisherigen Steigerung . F375

Mitglieds-Rr .. ..
' Bestelle 1 Mieterschutz- Auskunftsbuchfür 1 Mk.

Name, Stand , Wohnung, Datum . . . .

ft
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